Jürgen Hartmann

studierte an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ in Weimar zunächst Gesang, dann Trompete bei Prof. Peter-Michael Krämer. Es folgten Engagements am Staatstheater Cottbus, im Rundfunk-Blasorchester Leipzig und an der Philharmonie Gera. 

Seit 1990 ist Jürgen Hartmann freischaffend als Solotrompeter und Trompetenpädagoge tätig. Seine Palette reicht von Solokonzerten mit Orgel oder Orchester bis hin zur Arbeit mit eigenen Ensembles wie den Hochfürstlich Sachsen-Weißenfelsischen Hoftrompeten, dem Ensemble musica laetitia und dem Barockorchester musica laetitia. 

Er gastiert regelmäßig in verschiedenen renommierten Orchestern und Kammerorchestern – dem Bachorchester des Gewandhauses zu Leipzig, dem Leipziger Kammerorchester, dem Thüringischen Kammerorchester Weimar, dem Händelfestspielorchester Halle und anderen. Konzertreisen führten ihn durch ganz Deutschland, nach Russland, Frankreich, Griechenland, Italien, Südamerika und in die USA. Die sehr intensive Beschäftigung mit der ventillosen Trompete führte ihn zum Studium der Naturtrompete bei Prof. Friedemann Immer nach Amsterdam. Heute betreibt Jürgen Hartmann eine ausgedehnte solistische und kammermusikalische Konzerttätigkeit im In- und Ausland. Seine Stärke liegt in der exzellenten Klangqualität sowohl auf der modernen Trompete als auch auf der Naturtrompete und somit einer spannenden authentischen Gegenüberstellung der verschiedenen Klangwelten.
